
Johann Karl ist ein Sohn von Antonia und Friedrich Knie-Stauffer. Geboren am
12. August 1813 in Gross Meseritsch (heute: Velké Meziříčí), Tschechien (nicht
Wien!)1. Schon früh zeigt der Spund «die schwersten Exerzitien», «das indiani-
sche Stuhlsteigen» und «Tänze auf dem gespannten Seil». Nicht genug der
atemlosen Aufzählung waghalsiger Kapriolen: Karl Knie soll das 300 Schritte
lange Seil in weniger als einer Minute durcheilt haben! Nach dem Tode seines
Vaters 1850 erbt der Drittälteste das Werk seiner Eltern und zwar deshalb, weil
Rudolf und der verwegene Franz* [er soll laut der Illustrierten von 1926 Vater
von 16 Kindern (in Tat und Wahrheit wohl 35!) gewesen sein...!] längst eigene
Reisegeschäfte gegründet haben und Georg religiösen Wahnvorstellungen
verfallen war und 1849 gestorben ist. 
*Anmerkung: Franz bestieg noch mit 74 Jahren das Turmseil.
Anastasias und Johann Karls 7 Kinder Clara [1832], Sophie [1834/18331], Marie
[1836], Ludwig [1842], Nina [1844], Charles [1845] und Antoinette [1846] be-
weisen mit ihrem eifrigen Mitwirken in der Arena, dass man sich keine Sorgen
um den Fortbestand des Familienbetriebs machen muss. Der berühmte Eugen
Blondin aus Nancy [*1830] stösst zur Truppe und assimiliert sich derart schnell,
dass er noch im gleichen Jahr Clara ehelicht und Vater von Louis wird. Es fol-
gen die Kinder Carl [1853], Rudolf [1858], Nina [1857], Kätchen [1862] und
Eugen [1871] = (3.Generation).
Leider stirbt Seiltänzer Johann Karl Knie bereits 11 Jahre nach der Übernahme
am 7. Dezember 1860 in Freiburg im Breisgau. Anastasia Knie-Staudinger, eine
schlanke Dame mit durchdringendem Blick aus schmalem Gesicht, leitet die
Gesellschaft mit strenger Hand weiter, doch der Deutsch-Französische Krieg
1870 bereitet der Familie einen herben Schicksalsschlag: Gesellschaftsauflö-
sung. Zurück bleiben Ludwig und Charles, die gezwungen sind, nochmals bei
Null anzufangen. Mit zwei Wagen und zwei Pferden ziehen sie weiter. Charles
heiratet 1875 Karolina Kaspar, die Tochter des Rössli-Wirtes in Winterthur. Sie
schenkt ihm drei Söhne: Rudolf [1876], Carl [1879] und Friedrich [1881]. Charles
stürzt 1880 in Bischofszell TG vom Seil, erholt sich nur langsam von den schwe-
ren Verletzungen und stirbt 1891 in Wangen an der Aare BE. Dessen Sohn Carl
stirbt mit 20 Jahren, seine Brüder Rudolf und Friedrich erlernen bürgerliche Be-
rufe. Karolina wird in Schaffhausen († 1922) sesshaft. 
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Deren Schwager Ludwig Knie lernt Ende der Siebziger in Wattwil SG die um
16 Jahre jüngere Marie Martina Heim kennen und lieben.
> Urkundliche Daten > Stammbaum siehe Jubiläumsbuch «100 Jahre Circus KNIE»
•
Gattin von Johann Karl Knie:
Anastasia Maria Staudinger   
*   2. Februar 1808 in1 Wempding im Circus Hinné
† 18. Oktober 1881 in Bern
•
Kinder:
> Urkundliche Daten > Stammbaum siehe Jubiläumsbuch «100 Jahre Circus KNIE»
Clara *1832] • †10. Januar 1916 in Stuttgart-Bad Canstatt
Sophie *1834 • †1901 in Bern 
Marie * 1836 • †1890 in Paris
Ludwig * 
*    7. November 1842 in Wien-Leopoldstadt
† 30. März 1909 in Meilen ZH 
Nina *1844 • †1916 in Genève
Charles *1845 in Wien • †1891 in Wangen im Allgäu
Antoinette *1846 • †1923
•
Die Geschwister Johann-Karl Knies:
Rudolf Knie 
* 1808 Gr.-Könnern · † 23. März 1858 Freiburg im Breisgau (1in Neuwied)
verheiratet mit
Anne-Marie Novak
* 1815 Brünn · † 1901 Neuwied
> Kinder: Elionore, Lina, Elisa, Nanette, Leonore, Antonius, Rudolphus, Heinrich
•
Georg Knie
* 1809 · † 1849 inHalle
•
Fanny-Adelheid Knie 
* 10.Oktober 1814 in Plauen · † 1857 in Neuwied
verheiratet mit
Heinrich Würz-Féron
* 1810 · † 1866
> Kinder Heinrich, Hermann, Elise, Franz und Rudolf
•
Franz Knie
* 1816 · † 1896 in Donaueschingen
> ca 35 Nachkommen aus 2 Ehen!

1 Quelle: Hermann Sagemüller: «Der Knie ist da!», eine Materialiensammlung, 9. Juni 2015

Johann Karl Knie • 2. Generation


